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Der Auftrag des Statistischen
Landesamtes Berlin ist im Berli-
ner Landesstatistikgesetz vom
9. Dezember 1992 definiert. Das
Amt hat entsprechend den Grund-
sätzen der Neutralität, Objektivität
und wissenschaftlichen Unab-
hängigkeit Daten unter Verwen-
dung wissenschaftlicher Erkennt-
nisse, sachgerechter Methoden
und Informationstechniken zu
sammeln und für die Darstellung
politischer, gesellschaftlicher,
wirtschaftlicher und ökologischer
Zusammenhänge aufzuschlüs-
seIn.

Das Statistische Landesamt
Berlin befindet sich im „Bildungs-
und Verwaltungszentrum Fried-
richsfelde” im Bezirk Lichtenberg
(nahe dem Tierpark Friedrichs-
felde) .

Alle Publikationen des Statisti-
schen Landesamtes, einschließ-
lich der vergriffenen, können in
der
Bibliothek des Statistischen
Landesamtes Berlin eingesehen
werden. Die Bibliothek ist telefo-
nisch unter
(030) 9021 3540 zu erreichen und
montags bis mittwochs in der Zeit
von 9 bis 15 Uhr, donnerstags
von 9 bis 17 Uhr und freitags
von 9 bis 14 Uhr geöffnet.

Statistisches Landesamt Berlin
Alt-Friedrichsfelde 60
10315 Berlin

Der Komplex ist über die Eingän-
ge „Einfahrt Gensinger Straße“,
„Einfahrt Alfred-Kowalke-Straße”
sowie über die Bushaltestelle
„Bildungs- und Verwaltungs-
zentrum” zugänglich.

Hier stehen darüber hinaus auch
die Veröffentlichungen der ande-
ren Statistischen Ämter der Län-
der und des Bundes zur Verfü-
gung, ebenso internationale Pub-
likationen, insbesondere Stan-
dardwerke zur statistischen Me-
thodenlehre und zu Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften,

Informationen zu dieser
Veröffentlichung erhalten

Sie im Fachbereich unter
Telefon:
(030) 9021 3722/376513526
Telefax:
(030) 515 88 313
E-Mail Internet
gesundheit@statistik-berlin.de
E-Mail Berliner Verwaltungsnetz
(MAN)
gesundheit@stala.verwalt-
berlin.de

Sie erreichen uns mit der
U-Bahn, Linie U 5 bis Bahnhof
„Friedrichsfelde” (Anschluss
Bus 108 bis Haltestelle „Bildungs-
und Verwaltungszentrum”) oder
mit der
S.Bahn, Linien S 5, S 7. S 75 bis
Bahnhof „Friedrichsfelde-Ost”
(Anschluss Bus 392, Haltestelle
„Bildungs- und Verwaltungszen-
trum” sowie mit der
Straßenbahn, Linien 26, 27, 28
bis Haltestelle „Am Tierpark” und
dem
Bus, Linien 108, 392 bis Halte-
stelle „Bildungs- und Verwal-
tungszentrum” oder
Linien 194, 291 bis Haltestelle
„Am Tierpark / Alfred-Kowalke-
Straße”.

Ein aktuelles Verzeichnis unserer
Veröffentlichungen ist bei der
Zentralen Information und Be-
ratung erhältlich,
Im Internet ist das Statistische
Landesamt Berlin unter anderem
mit Eckdaten für Berlin und Onli-
ne-Datenbanken vertreten.Unsere Auskunftsstelle, die

Zentrale Information und
Beratung (ZI), finden Sie im
Zimmer 3.005
(Haus 3, Erdgeschoss).

www.statistik-berlin.de

Im Berliner Verwaltungsnetz
(MAN) lautet die Adresse:

Sie können sie unter der
Telefonnummer
(030) 9021 3434
oder über Fax
(030) 9021 3655
sowie über E-Mail
info@statistik-berlin.de
erreichen.

www.stala.verwalt-berlin.de
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Aussagewert ist eingeschränkt
Zahlenwert unbekannt oder geheim-
zuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

Zahlenwert nicht sicher genug

weniger als die Hälfte von 1 in der
letzten besetzten Stelle, jedoch mehr
als nichts

vorläufige Zahl
Angabe fällt später an
berichtigte Zahl

geschätzte Zahl
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Erläuterungen

Ziel der Statistik Veröffentlichungen
Dieser Statistische Bericht informiert über die Ergebnisse
der Statistik der meldepflichtigen Krankheiten. Dazu
zählen durch Krankheitserreger verursachte Krankheiten,
die unmittelbar oder mittelbar auf den Menschen über-
tragen werden können. Um eine Früherkennung von
Seuchengefahr und eine effektive Seuchenbekämpfung
zu gewährleisten, werden für Tuberkulose, Geschlechts-
krankheiten und sonstige Krankheiten die Krankheits-
meldungen in Statistiken aufbereitet, Die daraus gewon-
nenen Informationen dienen den zuständigen Ministerien
auf Bundes- und Länderebene zur Steuerung von Maß-
nahmen im Gesundheitssektor.

Ergebnisse dieser Statistik enthält der von der Senats-
verwaltung für Gesundheit und Soziales herausgegebe-
ne Jahresgesundheitsbericht. Daten für die Bundesrepu-
blik Deutschland insgesamt veröffentlicht das Statisti-
sche Bundesamt Wiesbaden in der Fachserie 12, Rei-
he 1 „Ausgewählte Zahlen für das Gesundheitswesen“
sowie in der Fachserie 12, Reihe 2 „Meldepflichtige
Krankheiten“.

C>efirti{icrreri

Rechtsgrundlage
Tuberkulose

5 5a des Gesetzes zur Verhütung und Bekämpfung ü-
bertragbarer Krankheiten beim Menschen (Bundes-
Seuchengesetz) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18. Dezember 1979 (BGBI. I S. 2262), zuletzt geän-
dert durch Statistikänderungsverordnung vom 20. No-
vember 1996 (BGBI. 1 S. 1804), §11a des Gesetzes zur
Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten vom 23. Juli
1953 (BGBI. I S. 7CX)), zuletzt geändert durch Artikel 10
des 3. Statistikbereinigungsgesetzes vom 29. Dezember
1997 (BGBI. 1 S.3158).

Diagnosegruppen in der Tuberkulosestatistik basieren
auf einer bundeseinheitlichen Regelung, die am
2. September 1977 von der Arbeitsgemeinschaft der
Leitenden Medizinalbeamten der Länder beschlossen
wurde (s. Dienstblatt des Senats von Berlin, Teil IV, Nr. 8
vom 8. März 1972). Die Statistik umfasst die Zugänge
der Erkrankten mit Tuberkulose der Atmungsorgane (Di-
agnosegruppe 1) und der Tuberkulose anderer Organe
(Diagnosegruppe 2). Die Diagnosegruppe 1 gliedert sich
auf in die Gruppe mit Nachweis von Bakterien und in die
Gruppe ohne Bakteriennachweis. Eine Aufnahme in die
Statistik setzt ein abgeschlossenes diagnostisches Ver-
fahren voraus.Berichtskreis

Zur Meldung verpflichtet sind die behandelnden Ärzte,
die Gesundheitsämter der Bezirke sowie die Senatsver-
waltung für Gesundheit. Die Tuberkulosezahlen für Ber-
lin-Ost beruhen bis einschließlich 1990 auf Angaben der
Außenstelle des Deutschen Zentralkomitees zur Be-
kämpfung der Tuberkulose in Berlin-Buch.
Die Daten über AIDS-Erkrankungen basieren auf freiwil-
ligen Meldungen der behandelnden Ärzte an das AIDS-
Zentrum im Robert Koch-Institut,
Die Angaben über die Todesfälle an meldepflichtigen
Krankheiten sind der Todesursachenstatistik entnom-
men. Grundlage für diese Statistik sind die Angaben auf
dem Leichenschauschein,

Sonstige meldepflichtige Krankheiten
Die Statistik der sonstigen meldepflichtigen Krankheiten
gliedert sich in drei Kategorien: Die erste Kategorie um-
fasst diejenigen Krankheiten, die nicht nur im Falle einer
Erkrankung oder des Todes, sondern wegen ihrer Ge-
fährlichkeit bereits beim Krankheitsverdacht zu melden
sind (z. B. Cholera, Pest und Kinderlähmung). Krankhei-
ten wie Malaria, Meningitis und Hepatitis zählen zur
zweiten Kategorie und sind im Erkrankungs- und Todes-
fall anzeigepflichtig. Virusgrippe, Keuchhusten, Masern,
Puerperalsepsis und Scharlach gehören zur dritten Kate-
gorie, hier ist nur der Todesfall zu melden.

Methodische Hinweise

Für die Ermittlung der Inzidenzwerte (Erkrankungshäu-
figkeit je 100 000 Einwohner) wurde als Berechnungs-
grundlage die Durchschnittsbevölkerung für das Jahr
1998 als arithmetisches Mittel aus den Durchschnitten
der zwölf Monate gewählt.

Bei den Erkrankungsfällen handelt es sich um neu ge-
meldete Erkrankungen,
Seit der Vereinigung Deutschlands ist Berlin auch im Be-
reich der Statistik ein einheitliches Gebiet. Dennoch ist
es für eine Übergangszeit erforderlich, die hier darge-
stellten statistischen Angaben getrennt für den Ost- und
Westteil Berlins auszuweisen. Damit wird einer Forde-
rung der EG entsprochen sowie den Bedürfnissen vieler
Nutzer an einer Darstellung der noch unterschiedlichen
Entwicklung in den östlichen und westlichen Bezirken der
Stadt. Die Bezirke Tiergarten, Wedding, Kreuzberg,
Charlottenburg, Spandau, Wilmersdorf, Zehlendorf,
Schöneberg, Steglitz, Tempelhof, Neukölln und Reini-
ckendorf gehörten zu Berlin-West. Berlin-Ost umfasste
die Bezirke Mitte, Prenzlauer Berg, Friedrichshain, Trep-
tow, Köpenick, Lichtenberg, Weißensee, Pankow, Mar-
zahn, Hohenschönhausen und Hellersdorf.
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Ërhebung§rnerkrna te
Tuberkulosestatist ik Zu metden ist die Erkrankung sowie der Tod an:

Zugänge von Erkrankungen an aktiver Tuberkulose
der Atmungsorgane und anderer Organe

Geschlecht
Alter
Ausländer
Diagnosegruppen.

angeborener
Cytomegalie
Listeriose
Lues
Toxoplasmose
Rötelnembryopathie.

Borreliose
Brucellose
Diphtherie
Gelbfieber
Hämolytisch-urämischen Syndrom
humanen spongiformen Enzephalopathie
Legionellose
Leptospirose

Weil'sche Krankheit
übrige Formen

Listeriose
Malaria
Meningitis/Encephalitis

Meningokokken-Meningitis
andere bakterielle Meningitiden
Virus-Meningoencephalttis
übrige Formen

@Fieber
Rotz
Toxoplasmose
Trachom
Trichinose
Tuberkulose (aktive Form)

der Atmungsorgane
der übrigen Organe

Virushepatitis
Hepatitis A
Hepatitis B
nicht bestimmt)are und übrige Formen

anaerober Wundinfektion
Gasbrand/Gasoedem
Tetanus

Statistik der Geschlechtskrankheiten
Neuerkrankte
Geschlecht
Alter
Art der Erkrankung.
Hinweis: Mehrfachinfektionen einer Person werden

als ein Erkrankungsfall gezählt.

Statistik der sonstigen meldepflichtigen Krankheiten
Geschlecht
Geburtsdatum
Krankheitsbeginn bzw. Sterbedatum

Zu melden ist der Krankheitsverdacht, die Erkrankung
sowie der Tod an:

Botulismus
Cholera
Enteritis infectiosa

Salmonellose
übrige Formen einschließlich mikrobiel
bedingter Lebensmittelvergiftung

Fleckfieber
Lepra
Milzbrand
Ornithose
Paratyphus A B und C
Pest
Pocken
Poliomyelitis
Rückfallfieber
Shigellenruhr
Tollwut
Tularämie
Typhus abdominalis
virusbedingtem hämorrhagischem Fieber

Zu melden ist der Tod an:
Influenza (Virusgrippe)
Keuchhusten
Masern
Puerperalsepsis
Scharlach

Zu melden ist jeder Ausscheider von:
Choleravibrionen
Salmonellen

s. typhi
S. paratyphi A, B und C
übrige

Shigellen
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1 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten
je 100 000 Einwohner in Berlin 1998 nach Bezirken
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2 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten in Berlin 1998

Zahl der Neuerkrankungen insgesamt: 8 631

Virushepatüis 7,4 Sonstige 0,5

Shigel

Enteritis infectiosa
übrige Formen 45,9 Salmonellose 41 ,2

Meningitis/

Anteile in %
Malaria 1 ,3 EncephalitËs 2,3
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3 Neuerkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten
je 100 000 Einwohner in Berlin 1994 bis 1998
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4 Neuerkrankungen an Tripper und Syphilis je 100 000 Einwohner
in Berlin 1997 und 1998 nach Geschlecht der Erkrankten
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l Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose in Berlin 1998 nach Altersgruppen und Geschlecht
Tb der A

Alter
von ... bis

unter ... Jahren

mR ohne
ma

darunter
bei Aus-

4

von
Tuberkulose

bakterien
65

Tb der
Knochen

und
Gelenke

11

insgmamt
1

2
unter 1

1- 5
5 - 10

10 - 15
15 - 20
20 - 25
25 - 30
30 - 35
35 - 40
40 - 45
45 - 50
50 - 55
55 - 60
60 - 65
65 - 70
70 - 75
75 und mehr

1

6
5
4

17
33
45
54
53
38
39
23
42
28
38
26
73

1

5
4
3

14
26
36
34
30

8
13
7
8
5
7
1

1
5
5
2

14
30
38
46
49
34
36
20
38
23
36
20
61

1

5
4
1

11

23
29
28
26

6

12
5
6
4
6
1

3
5
2
5
8

10
10
14
6

12
4

11
7
9
4

11

1

2
3
3
7
8
4
4
3

3

4
5
2
6

12

67

9
22
28
36
35
28
24
16
27
16
27
16
50

2
3
3
7
6
4
2
1

2
2
1

1

1

2
2
1

4
5

18

2

5Insgesamt 525 202 458 168 337

männlich

1

2

121 34 3

unter 1
1- 5
5 - 10

10 - 15
15 - 20
20 - 25
25 - 30
30 - 35
35 - 40
40 - 45
45 - 50
50 - 55
55 - 60
60 - 65
65 - 70
70 - 75
75 und mehr

1

3
4
4

12
22
32
41
41
22
27
14
32
21
26
12
26

340

1

2
4
3

11
18
27
24
22

4
7
2
4
5
5
1

1

2
4
2

10
22
28
37
38
21
26
14
30
19
24
10
22

l
2
4
1

9
18
23
21
19
3
7
2
3
4
4
1

4
2
4
7
7

10
12
3
7
3
6
6
6
2
4

83

1

2
2

4
4
3
1

1

2
2
2
2
4

30

6

15
21
27
26
18
19
11
24
13
18
8

18

2
2

4
3
3
1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

2
3

11Zusammen 140 310 122 227

weiblich

18 2 3

unter l
1- 5
5 - 10

10 - 15
15 - 20
20 - 25
25 - 30
30 - 35
35 - 40
40 - 45
45 - 50
50 - 55
55 - 60
60 - 65
65 - 70
70 - 75
75 und mehr

3
1

3 3
1

3

5
11
13
13
12
16
12
9

10
7

12
14
47

185

3
8
9

10
8
4
6
5
4

2

4
8

10
9

11
13
10
6
8
4

12
10
39

148

2
5
6

7
7
3
5
3
3

2

46

3
7
7
9
9

10
5
5
3
3

9

8

32

110

1

1

3

2
3
5
1

5
1

3
2
7

38

1

3

3
4
1

3
2
3
2
3

1

3
3
3
1

1

1

2
1

Zusammen J 62 37 16 7 2
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2 Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose in Berlin 1998 nach Bezirken und Diagnosegruppen
Tuberkulose der Atmungsorgane

I n s = c
gesamt noLtl 1

sammen l aus strich 1 Material 1 sammen
1.1 l 1.1.1 l l.1.2 l 1.2n3745

Tuberku-
lose

r 1 m anderer
Tb Ë Tb 1 märe Tb 1 Organe
1.2.1 1 1.2.2 F 1.2.8
T7789

Bezirk

01 Mitte*
02 Tiergarten .....................
03 Wedding ......................
04 Prenzlauer Berg- ..........1
05 Friedrichshain* .............
06 Kreuzberg ...................,
07 Charlottenburg ..............1
08 Spandau ......................,
09 Wilmersdorf .................
10 Zehlendorf ....................
11 Schöneberg ..................
12 Steglitz ........................,
13 Tempelhof ....................
14 Neukölln ......................,
15 Treptow* ......................
16 Köpenick* .....................
17 Lichtenberg* ................,
18 Weißensee* .................
19 Pankow* ......................
20 Reinickendorf ...............
21 Marzahn* ....................
22 Hohenschönhausen* ...,
23 Hellersdorf* .................,

12
21
44
18
16
37
18
25
18
11
29
26
30
52
13
16
32
2

22
36
8

19
20

3
15
30
11

13
24
12
16
12
10
18
16
20
32
7

10
17

1

18
26

6

11

9

2

5
13
3
4

11
4

10
3
4
8
7
7

12
3
5

8

1

10
17
8
9

13
8
6
9
6

10
9

13
20
4
5
9
1

11

11

3
5

7

3

6
4
3
7
3
4
4
1
7
7

6
11

5

5
11

1

1

7
1

7
10

1

1

3
1

3

6
1

3
3
3
1

2
3
3
1

5
5
5
7
5
5
9

1

6
1

2
3
8
3

6
3
5
2

3

1

1

3

4

3
3
1

7

15
3
6
8

148
49
99

Berlin ..........................
Berlin-Ost* ..............
Berlin-West .............

525
178
347

337
106
231

189
57

132

121
55
66

10
1

9

22
7

15

89
47
42

67
17
50

darunter
Erkrankungen von

Ausländern absolut ..1 202 1 1 9 57 62 49 7 9 33 34
in Prozent ................ 1 38,5 35,3 38,5 32,8 40,5 70,0 40,9 37, 7 50, 7

3 Neuerkrankungen an aktiver Tuberkulose in Berlin 1989 bis 1998

Tuberkulose
der At lane

2

Tuberkulose
anderer Orl

3

Tuberkulose
erkrankungen

je 10 000 Einwohner
4

Berlin

1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1 051
955
890
858
878
814
729
709
556
525

920
834
753
734
769
713
625
617
488
458

131
121
137
124
109
101
104
92
68
67

3,1
2,8
2,6
2,5
2,5
2,3
2,1
2,0
1 ,6

1 ,5

Berlin-Ost
1996
1997
1998

1996
1997
1998

224
170
178

196
150
161

28
20
17

64
48
50

1,7
1 ,3

1 ,4

2,2
1 ,8

1 ,6

Berlin-West
421
338
297

485
386
347
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4 Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (außer Tuberkulose) in Berlin 1998 nach Bezirken
Enteritis infectiosa Humane

Bezirk Insgesamt Salma
nellose

übrige
Formen

Shigel-
lenruhr

4
2
1

7

9

2

7

8

5

8
3
4
7
5

14
4

4

4
13

6
3

116
34
82

Malaria Orni-
those

1

spongi-
for me

Enzepha-
lopathie

7

Typhus
abda
minalis

i
01 Mitte* ...................._....
02 Tiergarten ...................
03 Wedding ..............._....
04 Prenzlauer Berg* .__...
05 Friedrichshain' ............1
06 Kreuzberg ............_.....
07 Charlottenburg ............F
08 Spandau ............._,_...
09 Wilmersdorf ........._.....
10 Zehlendorf ..........__....
11 Schöneberg .........__...
12 Steglitz ........_.....___.,
13 Tempelhof ..............._.
14 Neukölln .....................
15 Treptow* ....................
16 Köpenick- .............,.....
17 Lichtenberg- .........__..
18 Weißensee* ........_.._..
19 Pankow* .............__...
20 Reinickendorf ..............1
21 Marzahn* ...................,
22 Hohenschönhausen- ...
23 Hellersdorf*

269
248
336
469
299
381
358
364
340
242
371
374
435
772
284
228
366
229
397
577
483
443
366

1

93
105
146
206
133
106
130
162
126
123
145
150
196
268
1 39

99
165
114
158
240
214
152
186

2
151
67

128
195
128
176
164
155
172
92

156
172
205
382
112
112
162
92

197
273
242
267
162

3 +
2

10
4
6
7
8
9
6
7
5
3
3
6

14
3

1

2

2 3 2

3
1

4
7
2

3

Berlin ......._.....
Berlin-Ost- ,....
Berlin-West ....

8 631
3 833
4 798

3 556
1 659
1 897

3 962
1 820
2 142

112
30
82

8
5
3

6

6

8
3
5

Noch: 4 Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten (außer Tuberkulose) in Berlin 1998 nach Bezirken
Meningitis/Encephalitis
a

bakterielle Meninga
Meningitiden l encephaIitis0 11

Virushepatitis

Hepatitis
B

Bezirk
Meninga
kokken-

Meningitis
9

2

übrige
Formen

12

Hepatitis
A

übrige
Formen

L5

21
4

1

8
8

10
3

4
10
9
4
8

2
1

2
12
2

Übrige1 )

01 Mitte’ ..................__....
02 Tiergarten ...................
03 Wedding .........._...,.....
04 Prenzlauer Berg' ...__.
05 Friedrichshain" ....._._..
06 Kreuzberg ._.......__._..
07 Charlottenburg ............1
08 Spandau ....................,
09 Wilmersdorf ................
10 Zehlendorf ..................
11 Schöneberg .........._....
12 Steglitz __...._......_,_.,
13 Tempelhof ..................
14 Neukölln ..............._,...
15 Treptow* ....................
16 Köpenick* ...................
17 Lichtenberg* ...............
18 Weißensee- ._....__._..
19 Pankow* ..............._...,
20 Reinickendorf .........,__1
21 Marzahn’ .............__,.,
22 Hohenschönhausen* ._
23 Hellersdorf .................

13
10
11
20
38
19
46
19

9

14
4

33
6

10
45

9
3

11
5
8

12
2
2
6

342
113
229

14
6

24
10
10
5

21
4
7
7
3

12
15

1

15
4
2
8
7
5

12
10

1

1

190
59

131

16
1

2
1

2
3

4
3
2
1

3
5
3
1

2
5
3
4
8
3

2
2
4

1

4
1

1

1 2
8
2

3
1

5
1

6
7
3

1

1

1

2
1

4
1

2
1

7
4

1

3

2

2
3
2

1

6

3
1

2
2

2

26
16
10

3
3
1

2
13
2
6
83

2

35
21
14

Berlin ..............
Berlin{)st' ._..
Berlin-West ....

57
13
44

77
41
36

111
10

101

25
9

16

' / 1 Fall Fleckfieber, 4 Fälle Paratyphus A, B und C, 1 Fall Rückfallfieber, 1 Fall angeborener CytomegaJie, 1 Fall angeborener Lues,
5 Fälle angeborener Toxoplasmose, 2 Fälle Brucellose, 1 Fall Diphtherie, 2 Fälle (}Fieber, 7 Fälle anaerober Wundinfektion
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Art der Erkrankung

absolut

Enteritis Ënfectiosa .........................................-....
Salmonellose ........................,......................

übrige Formen .............................................

7 518
3 556
3 962

116

112

1 670
629

1 041

9

1

1 155
715
440

17

4

941

439

502

8

8

2210
942

1 268

57

68

1 099
580
519

24

29

5

443

251

192

2

2

Shigellenruhr ......................................................

Malaria ....,..........................................................

Gasbrand/Gasoedem .......................................... 7

Angeborene Toxoplasmose .................................

Typhus abdominalis .............................._-....-....

5 5

8

195

77

57

35

26

643

342

190

111

2

18
6

1

10

1

94

46
34

14

4

44

24

8

6

6

347

170

113

64

4

2

20
4

14

1

1

35

11

8

16

3

Meningitis/Encephalitis ........................................
Meningokokken-Meningitis ...........................1
andere bakterielle Meningitiden ....................

Virus- Meningoencephalitis ..........................
übrige Formen .............................................

32

9

40

11

2

23
15

8

55

27
7

6

15

65

61

4

26
7

17
1

1

79
39
23
17

2

2

Virushepatitis ..................................................--
Hepatitis A ....................................__.___..
Hepatitis B .................................................
übrige Formen ..............................._..........

Ornithose ..............................__...._-.....--...--.. 8

6Humane spongiforme Enzephalopathie ...............1

je 100 000 Einwohner

Enteritis infectiosa __........................_...--....-....
Salmonellose ...............................................

übrige Formen .............................................

220,2

104,2

116,0

3,4

3,3

1 184,8
446,3
738,6

334,9

207,3
127,6

4,9

1 ,2

249,4

116,4

133,1

2,1

2,1

190,7

81 ,3

109,4

4,9

5,9

119,2

62,9
56,3

2,6

3,1

0,5

94,2
53,4

40,8

0,2

0,4

0,4

Shigellenruhr ...................................................... 6,4

0,7Malaria .....................................................-...-...

Gasbrand/Gasoedem .......................................... 0,2

Angeborene Toxoplasmose .................................

Typhus abdominalis ................................-..........

Meningitis/Encephalitis ........................................
Meningokokken-Meningitis ...........................
andere bakterielle Meningitiden ...................,

Virus- Meningoencephalitis ..........................
übrige Formen .............................................

0,1

0,2

3,5

0,5 0,3 0,4

4,3

0,9
3,0
0,2

0,2

5,7

2,3

1 ,7

1 ,0

0,8

22,7
6,4

7,1

7,8
1 ,4

16,3

10,6

5,7

15,9

7,8
2,0

1 ,7

4,3

18,8

17,7

1 ,2

4,8

1 ,6

0,3
2,7

0,3

3,8

2,1

0,7

0,5

0,5

2,8

0,8

1 ,8

0,1

0,1

Virushepatitis ......................................................
Hepatitis A ................................_-....-.........

Hepatitis B ...................................................
übrige Formen ............................__.............

18,8

10,0

5,6

3,3

0,2

0,2

24,9
12,2
9,0

3,7

29,9

14,7

9,8

5,5

8,6
4,2
2,5

1 ,8

0,2

0,2

7,4
2,3

1 ,7

3,4

0,2

0,6

Ornühose .............................................-..-..-..... 0,3 0,3

0,1Humane spongËforme Enzephalopathie ...............1
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6 Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten in Berlin 1989 bis 1998

Enteritis infectiosa Shigel-
lenruhr/

Ruhr

7

Jahr Malaria

absolut
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

1 368
1 845
2 964
7 204
4 366
4 149
3 636
3 468
3 487
3 556

1

1 190
173
767
767
973
142
028
278
182
962

542
505
939
806
671
623
797
472
529
342

366
338
304
309
272
316
301
274
260
190

93
68
69
55

104
87

152
122
133
111

387
446
457
217
191

140
120
129
172
195

458
219
126
118
162
148
156
86

123
116

94
76
83
84
76
78

102
121
109
112

1

1

2
3
3

Messzahlen 1988 = 100
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

92,2
124,4
1 99,9

485,8
294,4
279,8
245,2
233.9
235, 7
239,8

76. 7
75.6
49,4
49,4
62.7
73,6
66,2

1 46.8

205,0
255,3

84, 8
79,0

146,9
126, 7
105.0
97.5

124, 7
73,9
82,8
53,5

108.6
100,3
90,2
91,7
80, 7
93.8
89,3
81 ,3
77 ,2
56,4

98.9
72,3
73,4
58.5

110,6
92,6

161,7
129,8
141.5
1 18,1

56, 7
64,6
66,2
31 ,4
27 ,7
20,3
1 7.4

18, 7
24,9
28,3

85,4
40.9
23.5
22,0
30.2
27.6
29, 7
16.0
22,9
21.6

91 ,3
73.8
80, 6
81.6
73,8
75,7
99.0

117,5
105.8
108, 7

7 Neuerkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten je 100 000 Einwohner
in Berlin 1998 nach Bezirken

Darunter
Merlin-

gHis/
Encepha-

litis
7

Bezirk
Ins-

gesamt
Enteritis infectiosa Virushepatitis Shigel-

lenruhr/
Ruhr

8

Salma
nellose

2

übrige
Formen

3

Typ A

4

Typ B

5

übrige
Formen

6

Malaria

9

01 Mitte* ..................___.__..
02 Tiergarten ..................._...
03 Wedding .............___.__..
04 Prenzlauer Berg* .___.__...I
05 Friedrichshain* .................
06 Kreuzberg ............._........,
07 Charlottenburg .................
08 Spandau ..............___......
09 Wilmersdorf ..........__.......
10 Zehlendorf .............__..._.,
11 Schöneberg ..........___......
12 Steglitz __.............__.._...
13 Tempelhof .........._.__.......
14 Neukölln ...................__...
15 Treptow* ................____.
16 Köpenick* .............__.......
17 Lichtenberg* ..........____.,
18 Weißensee* .........,_.__._.
19 Pankow* ...............,____.
20 Reinickendorf .......,___.....
21 Marzahn* ................_......
22 Hohenschönhausen- ........1
23 Hellersdorf .............._......

353,5
277,7
207,2
343,5
291 ,9
253,8
201 ,1
162,1
240,2
245,3
248,8
195,8
228,3
250,0
254,0
200,8
226,0
336,4
331 ,9
231 ,7
331 ,0
387,8
279,0

122,2
117,6
90,1

150,9
129,8
70,6
73,0
72,2
89,0

124,7
97,2
78,5

102,9
86,8

124,3
87,2

101 ,9
167,5
132,1
96,4

146,6
133,1
141 ,8

198,4
75,0
78,9

142,8
125,0
117,2
92, 1
69,0

121,5
93,3

104,6
90,0

107,6
123,7
100,2
98,7

100,o
135,1
1 64,7

109,6
165,8
233,7
123,5

13,1
12,3
12,3
27,8
18,5
30,6
10,7
4,0
9,9
4, 1

22, 1
3,1
5,2

14,6
8,1
2,6
6,8
7,3
6,7
4,8
1 ,4

1 ,8
4,6

7,9
26,9

6,2
7,3
4,9

14,0
2,2
3,1
4,9
3,0
8,0
7,9
0,5
4,9
3,6
1 ,8
4,9

10,3
4,2
4,8
6,9
0,9
0,8

23,5
2,5

5,3
7,8
8,6
2,2
2,0
4,0
7,9
2,7
2,1
7,1
4,0
6,3
3,1
5,2
9,8

10,6
6,2
7,3

15,1
2,8
6,2

10,5
3,8

2,6
1,1
4,3
6,6
2,0
4,7
4,5
2,2
5,7
3,0
2,7
3,7
2,6
4,5
3,6

2,6
11,2
2,5
4,4
6,8
5,3
5,1
2,7
4,9
5,1
2,0
1 ,6
3,1
4,5
2,7

1,0
5,3
4,5
4,5
2,1
4,1
6,7
4,7
2,1
2,6

1 ,2

1,5
1 ,7

4,8
1 ,4

0,9
0,8

3,3
0,8
4,7

2,5

3,3
5,2

5,3
2,3

3,4
2,7
3,8

1 ,9

1 ,5

3,3
2,8
1 ,4
0,9
0,8

3,3
2,3
3,8

Berlin .....___....
Berlin-Ost- ..__,
Berlin-Wut __. .

252,8
299, 1
224,9

1 04,2

129,5
88,9

116,0
142,0
100,4

10,0
8,8

10,7

5,6
4,6
6,1

5,7
7, 1
4,9
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8 Salmonella.Bazillenausscheider in Berlin 1997 und 1998 nach Bezirken
1997 E 1998

Bezirk insge-
samt

davon

2

insgo
samt

davon

51 4

01 Mitte* ..............................

02 Tiergarten ........................

03 Wedding ......................,...

04 Prenzlauer Berg* .............
05 Friedrichshain* ................

06 Kreuzberg ........................

07 Charlottenburg .................
08 Spandau ..........................

09 Wilmersdorf ....................,

10 Zehlendorf .......................

11 Schöneberg .....................

12 Steglitz ............................

13 Tempelhof .......................

14 Neukölln ..........................

15 Treptow* ..........................

16 Köpenick- ........................

17 Lichtenberg* ....................

18 Weißensee* ................._..

19 Pankow* ..........................

20 Reinickendorf ..................

21 Marzahn* .........................

22 Hohenschönhausen* .......,

23 Hellersdorf* .....................

Berlin ...............

Berlin-Ost* .......
Berlin-West .....

1

5

11

3

5

4

6

8

3

6

7

7

6

5

2

1

8

4

4

12

6

3

2

1

1

3

3

1

5

11

3

5

4

7

8

3

6

6

2

4

4

2

1

7

4

4

2

6

3

2

100

38

62

1

3

3

4

8

5

4

6

4

2

2

6

4

5

5

5

8

5

4

1

4

2

2

5

1

4

4

6

4

1

4

1

1

4

1

4

1

3

1

2

1

5

2

1

43

4

3

8

4

1

1

79
21

58

3

4

3

2

4

1

1

63

21

42

1

4

2

2

1

40

18
22

1

2

2

1

37

17

20

119

39

80
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9 Gemeldete Fälle von Neuerkrankungen an Geschlechtskrankheiten in Berlin 1998

Alter
von ... bis

unter ... Jahren

Insgesamt Syphilis Tripper Sonstige1 )
ins-

gesamt
männ-

lich
weib

lich
männ-

lich
weit>
lich

männ-
lich

6

weit>
lich

männ-
lich

weit>
lich

3 5 7 8 9

unter 10
10 - 15
15 - 20
20 - 25
25 - 30
30 - 40
40 - 50
50 - 60
60 und mehr

2

3

22
68

102
235

50
26
11

519

2

12
44
79

209
43
23

9

422

1

10
24
23
26

7
3

2

97

20
77

2

12

38
59

170
37

14
4

337

1

10

13
17
18
6

2

69

14
55

6

20
38

6

9

5

84

25
59

11

6
8
1

1

28

6
22

Insgesamt
nachrichtlich:
Berlin-Ost
Berlin-West

120
399

100
322

75
262

1} 1 Fall Mehrfmhinfektionen

10 Gemeldete Fälle von Neuerkrankungen an Geschlechtskrankheiten in Berlin 1989 bis 1998

Jahr
Ost West

2 3

Tripper
Berlin-

Ost West
8 9

Berlin
West

6 7
absolut

1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

6 425
3 950
2 674
1 703

1 070
885
723
689
607
519

2 602
1 626

596
391

275
280
216
192
151
120

3 823
2 324
2 078
1 312

795
605
507
497
456
399

147
130
96

119

130
102

99
126
92

112

45
28
9

21

39
42

28
32
25

31

102

102
87

98
91

60

71

94
67

81

6 265
3 804
1 818
1 563

930
781

621

560
513
406

2 557
1 598

421

368
236
237
186
160
125

89

3 708
2 208
1 397
1 195

694
544
435
400
388
317

je 100 000 Einwohner

1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998

190,1
115,5

77,8
49,3
30,8
25,4
20,8
19,9
17,6
15,2

202, 1
127,6
46,6
30,4
21 ,2

21 ,5

16,6
14,8
11 ,7

9,4

182,8

108,3
96,2
60,5
36,6
27,8
23,4
22,9
21 ,2

18,7

4,3
3,8
2,8
3,4
3,7
2,9

2,9
3,6
2,7
3,3

3,5
2,2
0,7
1,6
3,0
3,2
2,2
2,5
1 ,9

2,4

4,9
4,8
4,0
4,5
4,2

2,8
3,3
4,3
3,1

3,8

185,4

111,2
52,9
45,2
26,8
22,5
17,9
16,2
14,9
11,9

198,6
125,4

32,9
28,6
18,2
18,2
14,3
12,3
9,7

6,9

177,3
102,9
64,7
55, 1
31 ,9

25,0
20,1

18,5
18,0

14,9
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11 Todesfälle an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten in Berlin 1994 bis 1998

Krankheit 1994 1995 1996 1997 1998

1

8

7
1

3
20

3
8

10

2

6

5

3
18

2

10
3

3

10

8

3
14

3
7
4

4

5

5

1

29

6
17
2

5

12

3

Meningitis/Encephalitis ........................
darunter
andere bakterielle Meningitiden ..
Virus-Meningoencephalitis ............

Influenza (Virusgrippe) .........................
Virushepatitis .,....................................

darunter ...,.
Hepatitis A ..................................
Hepatitis B ..................................

Enteritis infectiosa ...............................
darunter
Salmonellose ................................

Malaria ................................................
Angeborene Listeriose .........................

9

22

1

4
5

2
1

1

2
l

2

Poliomyelitis ........................................
Syphilis ...............................................
Tuberkulose (einschl. Spätfolgen) ........

1

47

92

29

61

36

68

22

59

25

74Insgesamt ......................................

12 Gemeldete AIDS-Erkrankungen in der Bundesrepublik Deutschland 1994 bis 1998
nach Bundesländern und Jahr der Diagnose

Bundesland 1994 1995 1996 1997 1998

2

148
202
351

40
31 1

10
16

155
187

3 4 5

49
87

113
29
84

7
4

29
64

3
19
94
22
12
3

Baden-Württemberg ............................
Bayern ................................................
BeNin ..................................................

Berlin-Ost ...................................
Berlin-West .................................

Brandenburg .......................................
Bremen ...............................................
Hamburg .............................................
Hessen ...............................................
Mecklenburg-Vorpommern ..................
Niedersachsen ....................................
Nordrhein-Westfalen ...........................
Rheinland-Pfalz ...................................
Saarland ......................__.........__......
Sachsen .........................._..................
Sachsen-Anhalt ...................................
Schleswig-Holstein ..............................
Thüringen ..............._.._.......................

173

259
390
33

357
5

24

154
222

3
117

430
55
22

7
6

48
2

127

191
276
45

231
5

17

132
128

7
65

303
50
20

7
2

44
2

75

116
144
24

120
5

16

89
80

3
25

173

28
11

5
9

18
1

87
394
66
24
9
2

55
2

26
2

534
490
128

Deutschland ......................
Alte Bundesländer .............
Neue Bundesländer ...........1

1 917
1 861

413

1 708
1 645

374

1 376
1 308

299

798
751
167

Quelle: AIDS-Zentrum im Robert Koch-Institut, Stand: 30.6.1999
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Die in diesem Bericht enthaltenen Tabellen geben die
am häufigsten angeforderten Kombinationen der auf-
gelisteten Merkmale wieder. Für den Informationsbe-
darf, der damit nicht abgedeckt werden kann, werden
Auswertungen nach individuellen Wünschen erstellt.

Veröffentlichungen des
Statistischen Landesamtes Berlin
Statistisches Jahrbuch

Kompendium zu Berlin in Jahresdaten aus allen Berei-
chen der amtlichen Statistik.

Die Merkmale und deren Gliederung sind auf Seite 5
dieses Berichtes dargestellt. Monatschrift

Beiträge zu Methodik und Ergebnissen statistischer Er-
hebungen.

Zeitreihen. zum Teil bis 1950 oder früher. sind eben-
falls verfügbar.

inforrnation$arlg©!30{ de$
§{8ti$ti§c}!©ri Lar%<§e$arr%{©$ Berg in

Statistische Berichte
Tabellen und Kurzerläuterungen zu Ergebnissen der ver-
schiedenen Sachgebiete der amtlichen Statistik.

Datenmaterial auf Papier, Diskette oder im
Internet zu folgenden Themen:

Faltblätter
Informationen kurz und knapp zum Tourismus, zur Um-
weIt, zu Bildung und Kultur, zum Mikrozensus.

• Gebiet (regionales Bezugssystem)
• Bevölkerung und Bevölkerungsbewegung
• Mikrozensus (Haushalte, Familien, Sozialstruktur)

Verzeichnis der Veröffentlichungen des Statistischen
Landesamtes

Überblick über alle vom Statistischen Landesamt Berlin
herausgegebenen Veröffentlichungen auf Papier, Dis-
kette und CD,

• Gesundheitswesen
• Meldepflichtige übertragbare Krankheiten
• Im Gesundheitswesen tätige Personen
• Krankenhausstatistik Teil I - Grunddaten
• Krankenhausstatistik Teil II - Diagnosen
• Krankenhausstatistik Teil III – Kosten

Lieferung

Bestellte Tabellen oder Daten werden kurzfristig ent-
weder als Ausdruck oder als Excel-Datei (Versi-
on 4 bis 97) erstellt. Die Lieferung der Ergebnisse er-
folgt dann entweder über E-Mail (bis max. 2 MB) oder
Fax (bis maximal 10 Seiten) bzw. als Ausdruck, Dis.
kette oder CD-ROM durch die Post. Selbstabholer
können die Ergebnisse direkt beim Statistischen Lan-
desamt abholen.

• Wahlen (Ergebnisse)
• Allgemeinbildendes und berufliches Schulwesen

(Einrichtungen, Schüler)
• Kultur, Freizeit, Sport
• Hochschulen

(Fach- u. Hochschulen, Universitäten, Studenten)
• Rechtspflege
• Öffentliche Sozialleistungen

(Jugendhilfe, Sozialhilfe, Wohngeld

Ko$ ten

Die Leistungen sind nach den geltenden Kostenricht-
linien des Statistischen Landesamtes grundsätzlich
kostenpflichtig (siehe S. 17). Ausgenommen davon
sind unmittelbare Berliner Landesbehörden (z, B. Se-
natsverwaltungen und Bezirksämter), Mitglieder des
Abgeordnetenhauses, Berliner Mitglieder des Bundes-
tages und des Europäischen Parlaments, Journalisten
sowie Dienststellen, Behörden und Ämter. mit denen
ein Schriftenaustausch besteht.

• Polizeiliche Kriminalitätsstatistik, Verkehr
• Verarbeitendes Gewerbe

• Bautätigkeit und Wohnungen
• Handel, Gastgewerbe
• Verdienste, Handwerk
• Landwirtschaft, Umwelt, Energie- und

Wasserversorgung
• Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
• Öffentliche Finanzen, Personal im

Öffentlichen Dienst

information und Beratung
Nähere Auskünfte sind über den Fachbereich bzw, die
Zentrale Information und Beratung zu erhalten:
siehe Seite 2.

• Preise, laufende Wirtschaftsrechnungen
• Steuern
• Unternehmen und Arbeitsstätten,

Unternehmensregister
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Liefer-- und Zatilungsbedingungen
für Produkte und Leistungen des Statistischen
Landesamtes Berlin (Stand: 1. Juni 1999)

Allgemeines Rechnungen / Mahnungen
Allgemeine Geschäftsbedingungen des Bestellers sind
ausgeschlossen.

Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 4 Wochen oh-
ne jeglichen Abzug auf eines der in der Rechnung an-
gegebenen Konten - unter Angabe des Buchungszei-
chens und der Personenkontonummer - zu überweisen.
Rechnungen für Abonnements werden jeweils zum
Quanalsende ausgestellt. Die Lieferung bleibt bis zur
vollständigen Bezahlung Eigentum des Landes Berlin.

Die Lieferungen des Statistischen Landesamtes Berlin
unterliegen nicht der Umsatz-(Mehrwert-)steuerpfficht.

Aufträge für Sonderauswertungen werden nur ange-
nommen, wenn sie ohne Zurückstellen gesetzlicher
Aufgaben zu erledigen sind.

Sonderauswertungen und Aufträge mit einem Wert von
mehr als 50 DM werden erst bearbeitet, wenn vom Be-
steIler eine schriftliche Auftragsbestätigung (Kosten-
übemahmeerklärung) vorfiegt.

Für den Fall des Verzugs entsteht dem Statistischen
Landesamt Berlin ein Anspruch auf Zahlung von Ver-
zugszinsen von 3 v.H. über dem jeweils geltenden Ba-
siszinssatz der Deutschen Bundesbank sowie Ersatz
des sonst nachweisbaren Verzugsschadens. Für jede
Mahnung, die nach Eintritt des Verzugs ergeht, sind
dem Statistischen Landesamt Berlin Bearbeitungs-,
Porto- und Vordruckkosten pauschal in Höhe von 15,-
DM zu ersetzen.

Das Statistisches Landesamt Berlin haftet nicht für
Schäden, die aus der Verwendung der Produkte ent-
stehen.

Erfüllungsort ist Berlin. Gerichtsstand ist - je nach Zu-
ständigkeit - das Amtsgericht Lichtenberg bzw. das
Landgericht Berlin.

Weitergabe der Daten

Die Urheberrechte an den Produkten und Leistungen
liegen beim Land Berlin, vertreten durch den Direktor
des Statistischen Landesamtes Berlin. Eine Vervielfäl-
tigung und Veröffentlichung, auch auszugsweise, ist
nur mit der Quellenangabe ”Statistisches Landesamt
Berlin” gestattet. Eine Weitergabe der übermittelten
Daten auf maschinenlesbaren Datenträgem oder in e-
lektronischen Netzen bedarf der vorherigen schriftli-
chen Genehmigung durch das Statistische Landesamt
Berlin

Abonnements

Regelmäßig erscheinende Veröffentlichungen können
im Abonnement bezogen werden. Die Kündigung von
Abonnements ist zum 30.6. oder 31.12. eines jeden
Jahres mit einer Frist von sechs Wochen möglich und
bedarf der Schriftform.

Es gelten die jeweils aktuellen Preise, auch wenn sie
während der Vertragslaufzeit geändert werden.

Lieferung / Versandkosten
Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des
Bestellers. Richtig erfolgte Lieferungen werden nicht
umgetauscht oder zurückgenommen. Beanstandungen
wegen unrichtiger oder unvollständiger Sendung müs-
sen innerhalb von 14 Tagen nach Empfang der Liefe-
rung geltend gemacht werden.

Für den Versand kostenpflichtiger Produkte/Leistungen
wird eine Versandkostenpauschale von derzeit min-
destens 3 DM (1,53 EUR) erhoben.
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An das
Statistische Landesamt Berlin
-ZI 11 -
10306 Berlin

Fax (030) 9021 3655

Bestellung
Firma bzw. Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Ansprechpartner/in

Telefon einschl. Vorwahl

Telefax einschl. Vorwahl

E-Mail

Hiermit bestelle/n ich/wir zu den Liefer- und Zahlungsbedingungen des Statistischen Landesamtes

Anzahl 1 Bestellnr. 1 Bezeichnung 1 Zeitraum 1 Preis

=
=

Veröffentlichungsverzeichnis des Statistischen Landesamtes Berlin (kostenlos)

Bitte senden Sie mir/uns Informationsmaterial
(kostenlos) zu folgenden Statistikthemen:

Datum : Unterschrift :
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